
 

 
 

Einladung zum öffentlichen Vortrag  

im Rahmen des Institutstag des Instituts für Erziehungswissenschaft 

 

Donnerstag, 05. Dezember 2019 
14:15 bis 16:00 Uhr - Raum B 101, Fabrikstrasse 8 

 

Wie wird man zum 
erfolgreichen 
Antragsteller?  
Lernprozesse im akademischen 
Lebenslauf 

mit Prof. Dr. Kathia Serrano-Velarde 
Max-Weber-Institut für Soziologie, Universität Heidelberg 

 

Die Fähigkeit, wiederholt erfolgreiche Drittmittelanträge stellen zu können, ist zum zentralen Moment der 

Selbst- und Fremdzuschreibung im Wissenschaftsbetrieb geworden und spielt bei der Leistungsermittlung 

auf individueller wie auch organisationaler Ebene eine zunehmend wichtigere Rolle. Kurzum: Ein 

erfolgreicher Wissenschaftler ist zugleich auch ein erfolgreicher Antragsteller. Diese symbolisch 

aufgeladene Dimension des Drittmittelerfolgs kontrastiert mit der nüchternen Formalität eines 

Antragsverfahrens, das eine strukturierte Abfolge an Interaktionen zwischen Antragsteller, Peer und 

Förderorganisationen vorsieht, um förderwürdige Forschung zu identifizieren. Wir wissen also wie 

Antragstellung prinzipiell funktioniert und wir wissen, dass es sozialrelevante Vorteile hat, Antragserfolge zu 

erzielen.  

Doch wie genau wird man zum erfolgreichen Antragsteller? Diese quälende Frage, der sich jeder 

Wissenschaftler früher oder später stellen muss, nehmen wir zum Ausgangspunkt, um das 

Ineinandergreifen formalstruktureller und wissenssoziologischer Dimensionen im Zustandekommen 

erfolgreicher Drittmittelbiografien zu analysieren. 
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